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Schnelltrennkupplungen ziehen

Befreien der Flugzeuginsassen 

Da große Bundeswehrflugzeuge über Druckkabinen verfügen, sollte bei einer
intakten Luftfahrzeugzelle vor dem Öffnen einer Tür oder eines Notausstieges
zum Druckausgleich ein Fenster eingeschlagen werden.
Am Schnellsten gelangen Sie zu den eingeschlossenen Insassen durch die 
besonders gekennzeichneten Türen und Notausstiege. Diese können entweder 
durch Notgriffe geöffnet oder an den gekennzeichneten Stellen mit einem 
Werkzeug (z. B. Beil) eingeschlagen werden.

Gurtschlossarten

Bei Gurtzeugen ist eine Vielzahl von Schlössern (Becken-
gurte bis Fünf-Punkt-Gurte) in Gebrauch. Im Regelfall 
sind Anweisungen zum Öffnen auf dem Schloss ange-
bracht. Häufig bestehen noch Verbindungen von der 
Atemmaske und der Bekleidung der Luftfahrzeugbe-
satzung zum Luftfahrzeug. Diese lassen sich meistens 
durch einen einfachen Handgriff lösen (siehe Luftfahr-
zeuge).
Einige Besatzungsmitglieder bei den Transportflug-
zeugen und Hubschraubern tragen Stehhaltegurte 
und sind mit einem Gurt am Luftfahrzeug gesichert.

Ebenfalls wird bei manchen 
Flügen die Modulare Weste 
20MB von Besatzungsmitglie-
dern getragen. Diese Verbindung 
zum Luftfahrzeug wird mit einer 
Schnelltrennkupplung rechts 
und links der Weste gelöst.


